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Mitteilung

Die 31. Sitzung des Unterausschusses findet statt am:

Mittwoch, dem 30.11.2011, 17:00 Uhr, Berlin
Sitzungssaal: 2.501

Sitzungsort: Paul-Löbe-Haus

T a g e s o r d n u n g

1 Bericht der Bundesregierung
über aktuelle abrüstungspolitische Entwicklungen

2 Gespräch
über Biowaffenkontrolle mit Dr. Iris Hunger, Zentrum für Naturwissenschaft und Friedensforschung,
Universität Hamburg

3 Antrag der Fraktion der SPD

Nichtstaatliche militärische Sicherheitsunter-
nehmen registrieren und kontrollieren
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4 Antrag der Abgeordneten Katja Keul, Agnes
Malczak, Marieluise Beck (Bremen), weiterer
Abgeordneter und der Fraktion BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN

Den Rüstungsexportbericht 2010 unverzüg-
lich vorlegen und künftig ausführlicher
gestalten
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Federführend:
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie

Mitberatend:
Auswärtiger Ausschuss
Verteidigungsausschuss
Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre Hilfe
Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
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5 Antrag der Fraktionen SPD, DIE LINKE. und
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Investitionen in Antipersonenminen und
Streumunition gesetzlich verbieten und die
steuerliche Förderung beenden

BT-Drucksache 17/7339

Federführend:
Auswärtiger Ausschuss

Mitberatend:
Innenausschuss
Finanzausschuss
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Verteidigungsausschuss
Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre Hilfe
Haushaltsausschuss
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Uta Zapf, MdB
Vorsitzende


